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Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freunde der Härtsfeldschule,

unsere nächste Egaufroschausgabe steht an. Wie
vielfältig unser Schulleben ist, lässt sich einmal
mehr an den vielen Veranstaltungen und Aktionen
ablesen. Zunächst gilt es einem verdienten Kolle-
gen Dank zu sagen. Matthias Vetter darf sein 25-
jähriges Dienstjubiläum feiern. Herr Vetter ist in
vielen Bereichen unserer Schule engagiert dabei,
weshalb wir ihm bereits an dieser Stelle unseren
herzlichen Dank aussprechen dürfen.

Eine bewegende Aktion führten unsere Achtkläss-
lerinnen im Rahmen der Unterrichtseinheit „Ler-
nen durch Engagement“ durch. Sie übergaben am
Ostalb-Klinikum Herzkissen an Brustkrebspatien-
tinnen. Glücklich sind wir alle, dass der Austausch
mit unseren Partnerstädten wieder im vollen Gan-
ge ist. Die Schülerinnen und Schüler, die nach
Frankreich fuhren, dabei auch Paris besuchten,
kamen mit vielen Eindrücken zurück.
Ganz andere Erfahrungen mussten die „Italiener“
machen. Unsere Partnerstadt Bagnacavallo ist von
den Unwettern schwer betroffen. Bereits wäh-
rend der Austauschzeit führte der Regen zu zahl-
reichen Überschwemmungen, die sich aktuell
noch dramatischer auswirken. Wir wünschen un-
seren italienischen Freunden alles Gute in dieser
schweren Zeit.

Interessante Projekte gab es auch innerhalb unse-
rer Mauern: So entstanden zum Beispiel spannen-
de Bilder im Kunstunterricht, die es lohnen, sich
damit ausführlicher zu beschäftigen. Mit dem FC
Heidenheim schlossen wir eine Kooperation ab,
die uns nicht nur im sportlichen Bereich mit noch
mehr Input versehen soll. Unsere Fußballerinnen
sind derzeit sehr erfolgreich unterwegs. Mittler-

weile stehen die Mädels im Endrundenturnier auf
Regierungspräsidiumsebene. Darüber freuen wir
uns sehr.

Aus dem gesellschaftswissenschaftlichen Bereich
gibt es ebenfalls Aktionen zu vermelden. So wur-
de der Besuch des Bürgermeisters im Rahmen der
Aktion „Schule trifft Rathaus“ ein voller Erfolg. Wer
weiß, vielleicht hat der Bürgermeister bereits mit
seinen künftigen Gemeinderätinnen und -räten
verhandelt und diskutiert? Erfolgreich waren wir
beim Europawettbewerb der Schulen. Im Rahmen
einer sehr schönen Feier im Aalener Kulturbahn-
hof mit Landrat Dr. Joachim Bläse wurden den
HFS-Schülerinnen und Schülern mehrere Preise
rund ums Thema Europa verliehen.

Ich wünsche nun allen Egauforschleserinnen und
-lesern ein paar erholsame Pfingstferientage mit
viel Freude und Erholung und ebenso viel Lese-
vergnügen mit unserem Egaufrosch.

Herzliche Grüße!

Dr. Holger Fedyna
Schulleitung



25 Jahre im Schuldienst
Sein 25-jähriges Dienst-
jubiläum durfte unlängst
Matthias Vetter an der
Härtsfeldschule Neres-
heim feiern.

Nach seinem Referen-
dariat an der Jörg-Rath-
geb-Schule in Stuttgart-
Neugereut trat er 1999
seine erste Stelle als Re-
alschullehrer mit den
Fächern Sport, Biologie
und Erdkunde an der
Realschule Eschenried
an. Zum Schuljahr
2004/05 wechselte Vet-
ter dann an die Härts-
feldschule. Über viele
Jahre war er zudem
Fachberater für den Fä-
cherverbund EWG. An
der Härtsfeldschule en-
gagiert sich Matthias
Vetter in vielen Berei-
chen. Ob Bio, Geschich-
te Erdkunde, Musik als
Mentor oder Fachbe-
reichsleiter der Gesell-

schaftswissenschaften –
immer ist er mit Herz-
blut und Leidenschaft
dabei.
Die HFS-Schulgemein-

schaft dankt dem Kolle-
gen für sein großes En-
gagement und wünscht
ihm weiterhin alles
Gute.

Matthias Vetter freut sich über die Urkunde zu seinem 25-

jährigen Dienstjubiläum.

Groß war die Freude bei der Übergabe der Herzkissen.

Kurz notiert
Gesunde Zähne
Besuch bekamen die
Grundschüler in Dorf-
merkingen, Neresheim
und Ohmenheim im
Mai von der Arbeitsge-
meinschaft Zahnge-
sundheit des Ostalb-
kreises. Dabei wurden
mit den Kindern wich-
tige Inhalte der Zahn-
prophylaxe bespro-
chen und ein gesundes
Frühstück zubereitet.

Neue Praktikantinnen
Auf der Zielgeraden
ihres Studiums befin-
den sich Miriam Glat-
zel, Sarah Kugler und
Darinka Zembrod. Seit
wenigen Wochen sam-
meln sie als Praktikan-
tinnen an der HFS
wertvolle Unterrichts-
erfahrungen in den un-
terschiedlichen Schul-
arten, ehe es für sie im
Juli wieder zurück an
die Hochschule geht.

Ein Herz für Brustkrebspatientinnen gezeigt
beitsweise der Jugendli-
chen konnten innerhalb
von sechs Schulstunden
insgesamt 56 Herzkissen
genäht und mit kleinen
Botschaften für die
Empfängerinnen verse-
hen werden.
Die Übergabe der Herz-
kissen erfolgte gemein-
sam mit den Lehrerin-
nen Lisa Riek und Janina
Hautmann im Ostalb-
Klinikum in Aalen und
stellte einen tollen Ab-
schluss des Projekts dar.

nutzten die Zeit wäh-
rend der Herstellung für
intensive Gespräche
zum Thema Brustkrebs.
Durch die motivierte Ar-

vom Zuschnitt bis zur
Fertigstellung erfolgten
in Form einer Produkti-
onsstraße. Die Schüle-
rinnen und Schüler

Das Team der Frauenkli-
nik im Ostalb-Klinikum
freut sich über gespen-
dete Herzkissen der
Härtsfeldschule.
Im Rahmen der Unter-
richtseinheit „Lernen
durch Engagement“, die
in Form eines Projekts
durchgeführt wurde,
beteiligten sich Schüle-
rinnen und Schüler der
8. Klasse an der Herzkis-
senaktion für Brust-
krebspatientinnen. Die
Produktionsschritte



FCH ist neuer Kooperationspartner
Mit dem FC Heidenheim
hat die Härtsfeldschule
Neresheim einen neuen
Kooperationspartner.

Großen Bahnhof gab es
deshalb zur offiziellen
Vertragsunterzeich-
nung. Maskottchen Pau-
le besuchte die Grund-
schule und beantworte-
te zahlreiche Fragen
rund ums Thema Fuß-
ball und natürlich zum
spannenden Aufstiegs-
rennen in der Zweiten
Bundesliga. „Wie alt ist
Paule?“, „Kannst du Fuß-
ballspielen?“ Klar! Kann
er und einen supertollen
Ronaldo-Jubel setzte
Paule noch obendrauf.

Zur offiziellen Vertrags-
unterzeichnung into-
nierten dann im Musik-
saal die Klassen 5 und 6
das Heidenheimer Lied.
Sichtlich beeindruckt
von der Fan-Atmosphä-
re übergab Vincent Con-
te, der Fanbeauftragte
des FC Heidenheim,
Schulleiter Dr. Holger
Fedyna die Partner-
schaftsplakette.
Erste Aktionen wurden
auch schon besprochen.
Geplant ist neben ge-
meinsamen pädagogi-
schen Projekten auch
eine sportliche Zusam-
menarbeit mit dem
Nachwuchsleistungs-
zentrum des FCH.

Vincent Conte, Paule und Schulleiter Dr. Holger Fedyna (von

links) freuen sich über die Kooperation zwischen dem FC Hei-

denheim und der Härtsfeldschule Neresheim.

Die erfolgreichen Fußballerinnen der HFS jubeln nach dem Ein-

zug ins Regierungspräsdiumsfinale. Hintn von links: Hannah

Deffner, Franziska Thum, Emma Lembeck, Dalya Ortner, Angeli-

na Hadespek, Lehrerin Heidi Baumann. Vorne von links: Beyza

Yavuz, Johanna Kienle, Sophie Butzke, Leni Senz und Noemi

Mittring.

Torhungrige Mädels

fahren nach Stuttgart
qualifizierten sich HFS-
Mädchen, trainiert von
Heidi Baumann, souve-
rän für das Endturnier
auf Regierungspräsidi-
umsebene. In die Torjä-
gerinnenliste trugen
sich Noemi Mittring mit
vier Treffern, Hannah
Deffner und Leni Senz
mit jeweils einem Tref-
fer ein.
Bereits in der ersten
Runde des Wettbe-
werbs hatte sich das
Team sehr treffsicher
gezeigt. In drei Spielen
blieben die HFSlerinnen
ungeschlagen. Mit ei-
nem 9:0-Schützenfest

gegen die zweite Mann-
schaft des Ostalb-Gym-
nasiums Bopfingen und
einem 4:2-Sieg gegen
das Hans-Baldung-
Gymnasium Schwäbisch

Gmünd sowie einem
torlosen Unentschieden
gegen das erste Bopfin-
ger Team zogen die Mä-
dels souverän in die
Zwischenrunde ein.

Die Härtsfeldschul-Mäd-
chen-Fußballmann-
schaft der Wettkampf-
gruppe III landete nach
dem Weiterkommen
beim ersten Spieltag in
der Zwischenrunde er-
neut einen Coup!
Nach einer unglückli-
chen Auftaktniederlage
gegen das Gymnasium
Donzdorf siegten die
HFS-Mädels mit 3:1 ge-
gen das Ostalb-Gymna-
sium Bopfingen und
verließen auch mit 2:0
gegen die „Wolf von
Gemmingen“-Gemein-
schaftsschule als Siege-
rinnen den Platz. Damit



IM Gespräch mit dem Bürgermeister
Das Rathaus ist für eine
Gemeinde immer ein
besonderer Ort. Dies
konnten auch die Schü-
lerinnen und Schüler der
Klassen 8 feststellen, als
sie sich zu einer Diskus-
sionsrunde mit Bürger-
meister Thomas Häfele
im großen Sitzungssaal
getroffen haben.

Der Diskussion ging ein
Workshop voraus, orga-
nisiert von der Landes-
zentrale für politische
Bildung Baden-Würt-
temberg, bei dem sich
die Schülerinnen und
Schüler mit der Kommu-
nalpolitik, den Zustän-
digkeiten der Verwal-
tung oder den Aufgaben
des Gemeinderats und
des Bürgermeisters be-
schäftigten. Bei einer

offenen Ideensammlung
zur Verbesserung der
Stadt Neresheim wur-
den spannende Wün-
sche zusammengetra-
gen, diese reichten vom
Ausbau des öffentlichen
Verkehrsnetzes in ande-
re Gemeinden und neu-
en Einkaufsmöglichkei-
ten für Jugendliche bis
hin zum Bau eines klei-
nen Kinos in der Stadt

oder einem Wasser-
spender in der Härts-
feld-Sport-Arena.
Bürgermeister Häfele
stand im Anschluss den
Achtklässlern dann
Rede und Antwort und
konnte so den Jugendli-
chen an den gesammel-
ten Beispielen näher-
bringen, dass die Pro-
jekte immer auch ab-
hängig von den finanzi-

ellen Mitteln, den Zu-
ständigkeiten im politi-
schen System oder auch
den Mehrheiten im Ge-
meinderat sind.
Wer während der Dis-
kussion Lust auf ein Mit-
wirken in der Gemeinde
bekommen hat, kann
sich auch in Zukunft bei
der Jugendinitiative en-
gagieren, denn eines ist
den Jugendlichen klar
geworden: Eine Ge-
meinde lebt natürlich
auch vom Engagement
ihrer Bürger.
Unser Dank gilt Bürger-
meister Häfele und Jas-
min Albert für ihre Zeit
und die Möglichkeit, mit
dem Stadtoberhaupt ins
Gespräch zu kommen
und das Arbeiten in ei-
nem Rathaus besser
kennenzulernen.

Neresheims Bürgermeister Thomas Häfele stand den Schülerinnen und Schülern der achten Klassen beim Projekt „Schule trifft Rat-

haus“ in einer Diskussionsrunde Rede und Antwort.



Erfolgreich beim Europawettbewerb
Acht Schülerinnen und
Schüler der Härtsfeld-
schule gewinnen einen
Kreispreis beim diesjäh-
rigen 70. Europawettbe-
werb unter dem Motto
„Europäisch gleich
bunt“.

Ziel des Wettbewerbs
ist es, jedes Jahr ver-
schiedene Themen rund
um Europa und die Eu-
ropäische Union zu be-
arbeiten. Die Schülerin-
nen und Schüler bekom-
men die Aufgabe, sich
den Themen auf ver-
schiedene Weise zu nä-
hern, sei es durch ge-
zeichnete Bilder, selbst
gedrehte Videos oder
eigens aufgenommene

Die Gewinner des Europawettbewerbs mit Lehrer Martin Brenner (inks) bei der Preisverleihung

auf der Bühne. Von links: Lotta Benz (R 5c), Verena Emer (R 6a), Lotta Viehmaier (R 5c), Hannah

Deffner mit Davina Arnold (R 6a), Sarah Enßlin (R 5c), Florian Faußner (R 6a), Sara Mayr (R 5c).

Podcasts.
Die Preisverleihung fand
feierlich im Kulturbahn-
hof in Aalen statt. Den

Gewinnern überreichte
Landrat Dr. Joachim Blä-
se gemeinsam mit dem
aus Neresheim stam-

menden Oberbürger-
meister Frederick Brüt-
ting die Urkunde und ei-
nen Büchergutschein.

Wichtige Termine
Juni 2023

19. Schriftliche Prüfungen: NT Deutsch (WRS/RS)

20. Schriftliche Prüfungen: NT Englisch (WRS/RS)

21. Schriftliche Prüfungen: NT Mathematik (WRS/
RS)

22. Schriftliche Prüfungen: NT AES / Französich /
Technik (RS)

24. und 25, Stadtfest (Beteiligung am Umzug; Auf-
tritte von Schülergruppen)

26. Bekanntgabe der schriftlichen Prüfungsleis-
tungen mit Beratung zur optionalen mündlichen
Prüfung in Deutsch und Mathematik (WRS/RS)

28. Meldung zur mündlichen Prüfung in Deutsch
und/oder Mathematik (verbindliche Anmeldung
per Formular)

Juli 2023

3. bis 5. Mündliche Prüfungen (HAP/RAP)

4. Ulrichsfest in Dehlingen (Teilnahme am Umzug
und an der Feier)

6. Bundesjugendspiele der Grundschule

13.Abschlussfeier WRS 9 (19 Uhr: Härtsfeldhalle)

14. Abschlussfeier RS 10 (Härtsfeldhalle)

16. Musikantengarten mit Schulfest in Dorfmerkin-
gen

19. bis 21. Projekttage

24. Abschlussfeier Klasse 4 Neresheim (17.30 Uhr:
Härtsfeldhalle)

26. Letzter Schultag mit Zeugnisausgabe (8.20 bis
11 Uhr)

27. Juli bis 8. September Sommerferien



Gastgeber glänzen mit Herzlichkeit
Seit bald 30 Jahren
pflegt die Stadt Neres-
heim eine enge Städte-
partnerschaft mit Ba-
gnacavallo in Italien.
Dazu gehört auch eine
jährliche Jugendbegeg-
nung für die Schüler und
Schülerinnen der Klas-
senstufen 8.

Zum ersten Mal nach
der Coronapandemie
konnte in diesem Schul-
jahr wieder der gemein-
same Schüleraustausch
von Härtsfeldschule und
Benedikt Maria Werk-
meister Gymnasium mit
der Partnerschule Scuo-
la Media Bagnacavallo
durchgeführt werden.
Nach dem Besuch der
italienischen Schüler
und Schülerinnen auf
dem Härtsfeld Ende
März folgte nun der Auf-
enthalt von 41 Nereshei-
mer Jugendlichen in Ita-
lien. Bei der Ankunft in
strömendem Regen und
bereits einsetzenden
Überschwemmungen
konnte niemand ahnen,
dass auch die Stadt Ba-
gnacavallo schwer von
den Überflutungen be-

troffen sein würde und
so leider auch einige ita-
lienische Familien ihre
Häuser evakuieren
mussten, was bedeute-
te, dass dann auch eini-
ge Schüler und Schüle-
rinnen bei den italieni-
schen Großeltern unter-
gebracht werden muss-
ten. An den folgenden
Tagen konnten die ge-
planten Ausflüge bei al-
lerbestem Wetter und
Temperaturen über 25
Grad unternommen
werden. Erst nach der
Rückreise kam es zu
weiteren schweren Re-
genfällen. Für die Schü-

lerinnen und Schüler
war schnell klar, dass
den italienischen Freun-
den geholfen werden
muss. Deshalb fand
schon ein Kuchenver-
kauf statt, um Spenden
zu sammeln. Weitere
Aktionen sollen folgen.
Die Exkursionen führten
zu kulturellen Highlights
in Ravenna, Bologna
und Venedig mit ihren
zahlreichen Sehenswür-
digkeiten. Ravenna
glänzt mit den Mosaiken
aus dem 5. Jahrhundert,
in Bologna gibt es die
älteste Universität und
einen Turm, der noch
schiefer steht als der in
Pisa, Venedig lockt mit
dem Markus-Dom, der
mächtigen Ponte di Ri-
alto oder der Rialtobrü-
cke und dem Teatro La
Fenice sowie mit dem
Flair der Kanäle. Einen
Nachmittag verbrachten
alle am Meer in Milano
Marittima, wo sich (fast)
alle zum Baden in die
kalte Adria wagten. In

einer Käserei beobach-
tet die Gruppe schließ-
lich, wie der berühmte
Parmigiano Reggiano
hergestellt wird.
In Bagnacavallo selbst
machte den Nereshei-
mern die Herstellung
(und der Verzehr) von
selbstgemachter Pasta
viel Spaß, auch der
Schnupperkurs in der
Gravurschule war ein
voller Erfolg. Die an-
schließende Stadtfüh-
rung endete zur Freude
aller an einem Eiscafé,
wo es vom Partner-
schaftsverein „Amici di
Neresheim“ als Beloh-
nung leckeres Eis für
alle gab.
Beeindruckend war die
Herzlichkeit der italieni-
schen Gastgeber und
die gegenseitige Offen-
heit der Schüler und
Schülerinnen, so dass
schon die nächsten (pri-
vaten) Besuche bei den
neuen italienischen
Freundinnen und Freun-
den geplant werden.

Beeindruckt war die Schülerinnen und Schüler vom Besuch in Venedig.

Spontan wurde zur Unterstützung der von Überschwemmungen

betroffenen Region ein Kuchenverkauf organisiert.



beim Abschied Fließen Tränen
Schöne Tage gespickt
mit vielen besonderen
Eindrücken sowie der
Entstehung von neuen
Freundschaften erleb-
ten 18 Jugendliche der
HFS beim Schüleraus-
tausch mit Aix-en-Othe
in Frankreich.

Der erste Stopp führte
die Reisegruppe nach
Verdun zu einem der
schaurigsten Plätze des
Ersten Weltkrieges, wo
im Beinhaus von Douau-
mont den Gefallenen
des unerbittlichen Stel-
lungskrieges gedacht
wird. Am Abend des
ersten Tages wurden die
Jugendlichen sowie ihre
begleitenden Lehrerin-
nen Andrea Kauf und
Antonia Stober in der
Neresheimer Partner-
stadt Aix-en-Othe von
ihren Gastgebern herz-
lich in Empfang genom-
men. Erstmals durften
die Schülerinnen und
Schüler nach der pande-
miebedingten Unterbre-
chung wieder bei Gast-
familien logieren. „Das
war anfangs schon ein
kleiner Kulturschock für
unsere Jugendlichen.
Ein fremdes Land, frem-
de Familien - die Ver-
ständigung war zu Be-
ginn eine große Heraus-
forderung“, erläutert
Kauf. Doch diese Hin-
dernisse wurden in den
folgenden Tagen schnell
überwunden. Endgültig
wurde das Eis beim ge-
meinsamen Tagesaus-
flug nach Epernay und

Reims gebrochen. So
war es nicht verwunder-
lich, dass zwei Tage spä-
ter bei der Abreise zahl-
reiche Tränen auf bei-

den Seiten flossen.
Mit dem anschließen-
den zweitägigen Auf-
enthalt in der französi-
schen Hauptstadt war-

tete auf die Jugendli-
chen aber bereits der
nächste Höhepunkt der
Reise. Bei schönem
Wetter wurde Paris er-
kundet. Neben einer
Stadtrundfahrt, des Be-
suchs der Basilika Sacré-
Coeur und einer Schiff-
fahrt auf der Seine stand
natürlich der Besuch des
Eiffelturms auf dem
Programm. „Das waren
wahnsinnig viele Eindrü-
cke auf einmal“, so Leh-
rerin Andrea Kauf. Diese
mussten auf der nächtli-
chen Heimfahrt nach
Neresheim zunächst
verarbeitet werden.
Deshalb war es kein
Wunder, dass es sehr
lange dauerte, bis alle
im Bus eingeschlafen
waren. Jetzt freuen sich
alle auf den Gegenbe-
such der neugewonne-
nen Freunde im kom-
menden Frühjahr.

Ein Halt an der „Rue de Neresheim“ in Aix-en-Othe durfte natürlich nicht fehlen.

Beeindruckend war der bei Nacht beleuchtete Eiffelturm.



Talentierte Künstler
Sehr schöne Arbeiten entstehen Woche für Woche
im Kunstunterricht an der Härtsfeldschule wie die-
se Beispiele aus der achten Jahrgangsstufe zeigen.
Zum Thema „Rastervergrößerungen“ entstanden
unter der Anleitung von Lehrerin Annette Amann
die Werke auf dieser Seite. Sie zeigen, welche Ta-
lente in den Schülerinnen und Schülern stecken.
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